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Liebäugeln mit Holz
Mitten in Absam fand die Innsbrucker Familie Dengg den 

definitiven Platz zum Leben. Die Bauherrin wurde mit einer 
Hausbesitzerin einig, dass der Garten ideal zu teilen wäre, ein 

Anbau an das klassische Satteldach-plus-Balkon-Häuschen 
möglich und damit vorbildliche Verdichtung gemeinsam erreicht 
werden kann. Für die knifflige Planung und schnelle Umsetzung 
sorgten die Naviser Holzbau-Spezialisten von Schafferer. Seit 
kurzem wird nun im Schafferer“natürlich“MASSIVHOLZHAUS  
so gewohnt, wie es sich die Denggs erträumten: ökologisch, 

aussichtsreich und flexibel. 
 

Der Vergleich macht sicher. Wer die beiden Domizile in 
ihrer friedlichen Koexistenz betrachtet, kommt un-

weigerlich zu folgendem Schluss: Klar liegen Jahrzehnte 
und Materialwelten zwischen den sich eng aneinander 
schmiegenden Baukörpern, doch beide profitieren von ih-
ren stilistischen Eigenheiten. Beide sind weiß verputzt, zei-
gen Holz auch im Freisitzbereich und richten sich zum Bet-
telwurf-Panorama hin aus. Dieser Gleichklang trotz etli-
cher Baugenerationen Unterschied berührt. Das Beispiel 
für Nachverdichtung ohne Einbußen der Lebensqualität 
beeindruckt. Bauherr Klaus Dengg erläutert das anschau-
lich: „Wir wünschten uns ein schönes Leben in ruhiger 
Umgebung. Viele Jahre wohnten wir an frequentierter 
Lage in der Innenstadt. Auch für unsere drei Kinder  



würden ein wenig Grün und Bergblick neue Möglichkeiten 
bieten. Es war ein Glücksgriff, diese Anbauoption umset-
zen zu dürfen.“ 
 
NATÜRLICH & GEMÜTLICH 
Schon vor den konkreten Bauplänen liebäugelten die Bau-
herren mit dem Material Holz. Durch etliche Gespräche 
mit befreundeten Architekten entstand der Kontakt zum 
Schafferer-Holzhaus-Team, mit dem es atmosphärisch von 

Anfang an einfach gepasst hat. „Uns schwebte keine teure 
Bleibe vor, sondern ein natürlich-gemütliches Zuhause“, 
sagt Helga Dengg. Die Kinder sind schon Teenager und 
wahrscheinlich nicht mehr alle lange Mitbewohner, weshalb 
die Planung eine künftige flexible Trennung in zwei Ebenen 
vorsieht. Alles ist bereits in dieser Weise adaptiert. Vorerst 
aber funktioniert der gemeinsame Haushalt bestens, indem 
direkt unter dem Flachdach mit großer Veranda gekocht, 
gegessen und gewohnt wird. Einen Stock tiefer – im Gar-

tengeschoss – residieren die Kinder mit eigenen Bädern. Im Kel-
ler schuf man noch Platz für Infrarot-Wellness, Büro und Lager. 
 
ANBAU ZUM ZUBAU 
Beachtung verdienen auch die Eingangslösung und der gewiefte 
Garagenanbau an den Zubau. Der schlichte weiße Holzbau-Ku-
bus springt teils im Obergeschoss leicht vor, schützt so die Haus-
tür vor Regen und fügt sich optimal im rechten Winkel ins be-
kieste Dach des ebenerdigen Anbaus. Die Hausbank darf nicht 

fehlen und besteht genauso aus Holz wie alle Außenbereiche, 
die vor Witterungseinflüssen sicher sind. Das X-Large-Fenster 
in der Couchzone ist nicht einsehbar weil verspiegelt, bietet 
jedoch einen schönen Blick auf Wald und Nordkette.  
 
KÜCHENTISCH ALS ZENTRUM 
„Unser Leben spielt sich um den Küchentisch ab“, schmunzelt 
Klaus Dengg. Der ist aus hellem Holz, genauso wie Böden,  
Innenwände, Treppe und Decken (robuste Eiche und sym-  
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pathische Fichte!). Nur wenige Schritte trennen die 
'Familienzentrale' von der Outdoor-Chill-Ecke unter 
dem vorwitzigen Flugdach mit Sicht bis Hall. Apro-
pos Durchblick: Es existiert eine Nord-Süd-Achse des 
Tageslichts im Wohngeschoss – maßgeschneidert wie 
alles am smarten Zubau-Refugium in Absam. Große 
Zufriedenheit äußern die Bauherren für ihren Haus-
bau-Partner Schafferer, der als Generalunternehmer 
(„All-in-One“-Prinzip) stets mit Verlässlichkeit punk-
tete. Noch immer fasziniert ist die ganze Familie, wie 
schnell das Aufstellen der Haushülle in punktgenau 
vorgefertigtem Schafferer“natürlich“MASSIVHOLZ-
Modulen vor sich ging. In drei Tagen war alles erle-
digt. Gewohnt hingegen wird in diesem Haus wohl 
mehrere Generationen lang. n

Viel Platz im Bad mit Fliesen der Firma Schneider Fliesen 
& Ofenbau in Vomperbach, die neben den beiden Bädern 
und dem WC auch den Technikraum und den Keller  
verfliest haben.

INFOBOX

Baubeginn: Juli 2018 
Fertigstellung: März 2019 
Wohnnutzfläche: 144 m2 
Grundstücksgröße: 290 m2 
Bauweise: Schafferer“natürlich“MASSIVHOLZHAUS,  
Dämmung mit Passivhausfilz und Holzfaser-Putzträgerplatte 
Fassade: verputzt 
Dach: Flachdach, bekiest 
Raumhöhe: 2,50 m 
Decken- & Wandoberfläche: Fichte natur 
Fußboden: Eiche geölt, Fliesen 
Heizung: Luft-Wasser-Wärmepumpe von Stiebel Eltron,  
Fußbodenheizung 
Planung: Schafferer Holzbau 
Generalunternehmer: Schafferer Holzbau GmbH, 
Matrei/Navis, Außerweg 61b, Tel. 05273/6434,  
www.schafferer.at 
Fotos: Forma Photography  
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